
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Regionalbad Bingen-Ingelheim

Art des öffentlichen Auftraggebers: Körperschaften des öffentlichen Rechts auf 
Kommunalebene

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Rohbauarbeiten / Regionalbad Anbau

Beschreibung: Der Zweckverband Regionalbad Bingen-Ingelheim plant für das in Gau-
Algesheim gelegene Freizeit- und Familienbad "Rheinwelle" eine Erweiterung. Das 
aktuelle Badeangebot mit einem 25-Meter Sportschwimmerbecken mit Ein-Meter- und 
Drei-Meter-Sprunganlage, einem Lernbecken für Anfänger sowie einem Erlebnisbecken 
mit Strömungskanal und Wellenball, Kletterfisch und Kletterwand soll um ein 
Lehrschwimmbecken und ein 25-Meter-Schwimmerbecken erweitert werden. Hier. 
Rohbauarbeiten

Kennung des Verfahrens: b06e8da5-63c6-4740-90ef-950904290d59

Interne Kennung: VE 331.01 / RBI

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45212140 Freizeiteinrichtung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45212000 Bauarbeiten für Gebäude, 
die der Freizeitgestaltung, dem Sport, der Kultur, der Unterbringung und 
Verpflegung dienen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45210000 Bauleistungen im Hochbau

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Rheinwelle Bingen-Ingelheim, Binger Str. 99

Ort: Gau-Algesheim

Postleitzahl: 55435

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)



Land: Deutschland

Allgemeine Informationen

2.1.6 Ausschlussgründe

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren:

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung:

Bildung krimineller Vereinigungen:

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen:

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug oder Subventionsbetrug:

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung:

Zahlungsunfähigkeit:

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Insolvenz:

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens:

Interessenkonflikt:

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung:

Schwere Verfehlung:

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags:

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen:

Einstellung der beruflichen Tätigkeit:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben:

Bildung terroristischer Vereinigungen:

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Rohbauarbeiten / Regionalbad Anbau

Beschreibung: Baustelleneinrichtung kapillarbrechende Schottertragschicht - 30cm 
(700m3) Verlegung von Grundleitungen XPS Dämmung (ca. 2500m2) Beton-
Sauberkeitsschicht (215 m3) Betonarbeiten ca. (2200m³) (Fundamente, Boden-
/Deckenplatten, Wände, Unterzüge/Balken, Beckenwände, Sprungturm + Startblöcke in 
Sichtbetonqualität) Bewehrungsstahl (300t) Schalung (ca. 7000m²) Kernbohrungen 
Ingenieurkonzept "Weiße Wanne" Einbauteile Stahlbau, Beton-Stab-/Mattenstahl, 
Dübelleisten, Klapp-Anschlüsse, Ankerschienen KS-Mauerwerk



Interne Kennung: VE 331.01 / RBI

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45212140 Freizeiteinrichtung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45212000 Bauarbeiten für Gebäude, 
die der Freizeitgestaltung, dem Sport, der Kultur, der Unterbringung und 
Verpflegung dienen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 45210000 Bauleistungen im Hochbau

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Rheinwelle Bingen-Ingelheim, Binger Str. 99

Ort: Gau-Algesheim

Postleitzahl: 55435

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Laufzeit: 545 Tag

Laufzeit: 545

5.1.6 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: Bieter, deren Angebote in die engere Wahl kommen, haben 
auf gesonderte Aufforderung der Vergabestelle die Gewerbeanmeldung, die 
Eintragung in die Handwerksrolle bzw. die Mitgliedschaft bei der 
Industrieund Handelskammer nachzuweisen. Sofern es sich bei dem Bieter 
um eine juristischen Person, eine oHG oder KG handelt, ist außerdem ein 
aktueller Auszug aus dem Handelsregister oder vergleichbaren Registers 
des Herkunftslandes des Bieters vorzulegen.



Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Beschreibung: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung nach § 6a EU 
VOB/A folgende Anforderungen zu erfüllen: - Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungssummen für 
Personen- und Sachschäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss 
mindestens das Zweifache der Deckungssumme pro Jahr betragen. Eine 
projektbezogene Aufstockung bestehender Versicherungen des Bieters im 
Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher 
Versicherungsbestätigung mit dem Angebot nachzuweisen, - Angaben zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation, - Umsatzzahlen der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (Eigenerklärung), - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Sozialversicherungsträger, - 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b, - Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft, Der Eignungsnachweis kann entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben in Form von Eigenerklärungen 
(Präqualifikationsverzeichnis, Vorlage von Einzelnachweisen in Form von 
Eigenerklärungen) erbracht werden. Der Auftraggeber akzeptiert die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Wenn 
dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann 
der Auftraggeber Bieter, die eine Eigenerklärung abgegeben haben 
jederzeit während des Vergabeverfahrens auffordern, sämtliche oder einen 
Teil der Nachweise beizubringen. Der Auftraggeber fordert in jedem Fall 
vor Zuschlagserteilung den Bieter, an den der Auftrag erteilt werden soll 
und der bislang nur eine Eigenerklärung als vorläufigen Nachweis 
vorgelegt hat, auf, die einschlägigen Nachweise unverzüglich beizubringen.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung nach § 6a EU 
VOB/A folgende Anforderungen zu erfüllen: - durchschnittliche 
Mitarbeiterzahlen der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre 
(Eigenerklärung), - Referenzen der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
(Eigenerklärung). Der Eignungsnachweis kann entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben in Form von Eigenerklärungen 
(Präqualifikationsverzeichnis, Vorlage von Einzelnachweisen in Form von 
Eigenerklärungen) erbracht werden. Der Auftraggeber akzeptiert die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Wenn 
dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann 
der Auftraggeber Bieter, die eine Eigenerklärung abgegeben haben 
jederzeit während des Vergabeverfahrens auffordern, sämtliche oder einen 
Teil der Nachweise beizubringen. Der Auftraggeber fordert in jedem Fall 
vor Zuschlagserteilung den Bieter, an den der Auftrag erteilt werden soll 
und der bislang nur eine Eigenerklärung als vorläufigen Nachweis 
vorgelegt hat, auf, die einschlägigen Nachweise unverzüglich beizubringen. 
Auf die Möglichkeit der Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A - auch bei 
Bietergemeinschaften - wird hingewiesen. Bietergemeinschaften sind 



zugelassen. Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot die Erklärung 
über die Bildung einer Bieter-/Arbeitsgemeinschaft vorzulegen (VHB-
Formular 234).

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Niedrigster Preis

Beschreibung: Niedrigster Preis

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/11/2024 00:00 
+01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y62HWP2/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y62HWP2

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y62HWP2

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 11/11/2024 10:59 +01:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Eine Nachforderung von Unterlagen ist teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem 
Angebot gefordert war, werden nachgefordert.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum der Angebotsöffnung: 11/11/2024 11:00 +01:00



Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gilt das rheinland-
pfälzische Landesgesetz zur Gewährleistung von Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreuegesetz - 
LTTG).

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Informationen über die Überprüfungsfristen: Dazu wird auf die Vorschriften 
der §§ 160 ff. GWB verwiesen. Hierbei gilt nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB 
insbesondere: Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. Der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. Mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach§ 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 
2 bleibt unberührt.

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: CONSTRATA Ingenieur-Gesellschaft mbH

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Regionalbad Bingen-Ingelheim



Identifikationsnummer: 8/652/00353

Postanschrift: Burg Klopp

Ort: Bingen am Rhein

Postleitzahl: 55411

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Herr Werner Pfeifer

E-Mail: werner.pfeifer@bingen.de

Telefon: +49 6721-184-235

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: CONSTRATA Ingenieur-Gesellschaft mbH

Identifikationsnummer: DE 124 007 452

Postanschrift: Märkische Straße 117

Ort: Dortmund

Postleitzahl: 44141

NUTS-3-Code: Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Frau Claudia Fischer

E-Mail: info@constrata.de

Telefon: +49 231 5844994-0

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau

Identifikationsnummer: DE 355 604 198

Postanschrift: Stiftsstraße 9

Ort: Mainz

Postleitzahl: 55116

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)



Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammper.rlp@mwvlw.rlp.de

Telefon: +496131162234

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

11 Informationen zur Bekanntmachung

11.1 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c190d9d8-eda4-4f02-ae61-e768ba4a3df5 - 
01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – 
Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/10/2024 15:19 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

11.2 Informationen zur Veröffentlichung


